
 

 

Wir für Brüggen 

Fraktion im Rat der Burggemeinde Brüggen 

 

HALBZEITBILANZ 

Ratsperiode 2020-2025 

 

Gemeinderat und Gremien 

Am Sonntag, den 13. September 2020 gaben 572 Brüggener Wählerinnen und Wähler ihre Stimme zur 

Gemeinderatswahl unserer Wählervereinigung. Das entsprach 7,81 Prozent aller abgegebenen Stimmen. 

Wir zogen daraufhin mit drei Mitgliedern in den Gemeinderat ein, dies sind nach der Reihenfolge der 

Aufstellung zur Wahl: 

 Jochen Paal 

 Ulrich Siebert 

 René H.R. Bongartz 

Der Brüggener Gemeinderat besteht aus 34 Mitgliedern. Mit unseren drei Ratsmitgliedern stellen wir 

damit 8,8 Prozent des Gemeinderats. 

Wir bestimmten René Bongartz zum Fraktionsvorsitzenden und Jochen Paal zum Stellvertreter. Die Wahl 

fand nur unter den Ratsmitgliedern statt, im Vorfeld wurden jedoch alle Mitglieder unserer 

Wählergemeinschaft in die Entscheidungsfindung mit einbezogen. 

Als neu gebildete Fraktion führten wir anschließend Gespräche mit den fünf weiteren Parteien und 

Wählergemeinschaften. Die Gespräche fanden überwiegend als Videokonferenzen statt, da zu diesem 

Zeitpunkt Einschränkungen wegen der COVID-19 Pandemie herrschten. 

Zur Besetzung der Fachgremien des Gemeinderates einigten wir uns mit den Vertreterinnen und Vertretern 

von Bündnis 90/Die Grünen, SPD, UBW und FDP auf eine Listenverbindung. Bei den folgenden Wahlen 

konnten wir - bis auf den Aufsichtsrat der Brüggen eNetz GmbH – in allen Gremien mindestens ein, in der 

Regel zwei Mitglieder entsenden. Neben den drei Ratsmitgliedern gehören für die Wir zwölf Sachkundige 

Bürgerinnen und Bürger den Untergremien des Gemeinderates an. Zudem wurde Jochen Paal zum 

Vorsitzenden des Ausschuss für KiTa, Schule und Sport (KiSS) gewählt, René Bongartz zum Vorsitzenden des 

Aufsichtsrates der Altenheim Brüggen-Bracht GmbH und Ulrich Siebert zum zweiten stellvertretenden 

Vorsitzenden des Ausschuss für Bauen, Infrastruktur und Klimaschutz (BIK). Am 3. November 2020 

konstituierte sich der neue Gemeinderat. Seither sind 30 von 60 Monaten vergangen, die die laufende 

Ratsperiode voraussichtlich dauern wird. Als Rechenschaftsbericht gegenüber unseren Wählerinnen und 

Wählern veröffentlichen wir deshalb diese Halbzeitbilanz. 

Seit Beginn der Ratsperiode nahmen wir an 18 Sitzungen des Gemeinderates, an 72 Sitzungen von 

Fachausschüssen, an 14 Aufsichtsratssitzungen sowie an 24 sonstigen Gremiensitzungen (Arbeitskreise, 

Beiräte usw.) teil. Die Wir Fraktion nahm an allen Gemeinderats-, Fachausschuss- und Aufsichtsratssitzun-

gen teil. In zweieinhalb Jahren konnte lediglich eine einzige Arbeitskreissitzung wegen einer kurzfristig 

anzusetzenden Vertretung nicht besetzt werden. 

 

  



 

Ratsinitiativen 

Zu den nachfolgenden Themen brachte die Wir-Fraktion eigene Initiativen in die Ratsarbeit ein. 

Anordnung in zeitlich umgekehrter Reihenfolge, d.h. die jüngsten Initiativen zuerst.  

17.03.2023 Gedankenaustausch Burg und Museum 

 Veranstaltung/Einladung: Die Besucherzahlen des Museums ‚Mensch & Jagd‘ sind in den 

vergangenen Jahren dramatisch gesunken. Die Wir lädt zum Gedankenaustausch aller 

Fraktionen über die zukünftige Verwendung der Burg ein. Vorgeschaltet ist eine 

Museumsführung. 

14.03.2023 Überarbeitung Richtlinie Ehrenplakette 

 Antrag: Die ‚Richtlinie für die Verleihung der Ehrenplakette der Burggemeinde 

Brüggen‘ umfasst nach Feststellung von Ratsmitgliedern unterschiedlicher Fraktionen 

einige Defizite. Um die Defizite zu beheben und auf den neuesten Stand zu bringen, legte 

die Wir-Fraktion einen vollständigen Überarbeitungsentwurf vor. Einbringung voraus-

sichtlich in der Ratssitzung am 25.04.2023. 

19.02.2023 Radwegbenutzungspflicht Brüggener Straße aufheben 

 Antrag: Die Gemeinde soll den Kreis Viersen als Straßenverkehrsbehörde auffordern die 

Pflicht zur Benutzung des Radwegs an der Brüggener Straße in Bracht aufzuheben. Der 

gegenüber liegende Fahrradschutzstreifen darf derzeit aufgrund der Straßen-

verkehrsordnung nicht von Fahrrädern befahren werden. Als Reaktion auf den Antrag hat 

die Verwaltung den Kreis Viersen aufgefordert, den Missstand zu beheben, eine Antwort 

des Kreises steht aktuell noch aus. 

23.01.2023 Widerspruch Weitergabe persönlicher Daten 

 Antrag: Die Gemeinde soll es ihren Bürgerinnen und Bürgern leichtmachen, der 

Weitergabe ihrer persönlichen Daten an Religionsgemeinschaften, Parteien oder 

Adressbuchverlage zu widersprechen. Das soll online möglich sein und der Aufruf dazu 

darf nicht nur im Amtsblatt des Kreises Viersen erfolgen, das kaum jemand liest. In der 

Ratssitzung am 23.02.2023 teilte die Verwaltung mit, dass der Widerspruch gegen die 

Weitergabe nun an sichtbarer Stelle auf der Webseite der Gemeinde erreichbar ist und 

dass die Möglichkeit besser bekanntgegeben wird. 

12.01.2023 Weihnachtsbaumabfuhr 

Anfrage: Die Weihnachtsbaumabfuhr soll nicht vor dem 7. Januar eines Jahres terminiert 

werde. Zudem soll geprüft werden, ob die eingesammelten Weihnachtsbäume genutzt 

werden können, um in der Holzhackschnitzelanlage der Gemeinde Energie für öffentliche 

Bäume zu erzeugen. Antwort der Verwaltung vom 07.02.2023, zukünftige Abfuhr der 

Weihnachtsbäume erst ab dem 10.01., energetische Nutzung ist wegen zu geringer 

Menge nicht praktikabel. 

11.11.2022 Verkaufsstellen Fahrkarten 

 Stellungnahme: Die Gemeinde soll nochmals besondere Anstrengungen unternehmen,  

dass vor der Einführung des ‚Deutschlandtickets‘ wieder Fahrkartenverkaufsstellen im 

Gemeindegebiet zur Verfügung stehen. In Brüggen gibt es seit 2016 keine Verkaufsstelle 

mehr in Bracht seit 2022. Beantwortung durch die Verwaltung mit der Absicht, nochmals 

mögliche Verkaufsstellen zu kontaktieren. 

 



 

27.09.2022 Zukünftige Entsorgung 

 Stellungnahme: Bei der anstehenden Neuausschreibung der Abfallentsorgung im Ge-

meindegebiet soll – anders als von der Gemeinde vorgeschlagen – das so genannte 

‚Rentnertönnchen‘ beibehalten werden. Gemeint ist die 60l-Restmülltonne, die nur alle 

vier Wochen abgefahren wird. Am 23.02.2023 beschloss der Gemeinderat die neue 

Abfallentsorgungssatzung, darin ist weiterhin die vierwöchige Abfuhr der 60l-Tonne 

enthalten. 

08.08.2022 Ausschreibung Gewerbegrundstück 

 Antrag: Ein Gewerbegrundstück soll für die Ansiedlung von Arbeitsplätzen aus den 

Bereichen Forschung/Entwicklung, Technik, Bildung oder Consulting ausgeschrieben 

werden, damit sich Kaufinteressenten mit Konzepten und Preisgeboten bewerben 

können. Es sollen Arbeitsplätze geschaffen werden, die geeignet sind für junge Menschen 

aus der Gemeinde, die einen Studienabschluss erworben haben und wieder in die Heimat 

zurückkehren wollen. Am 25.10.2022 vom Haupt-, Finanz- und Wirtschaftsförderungs-

ausschuss mit 18 Ja-Stimmen, bei einer Enthaltung und einer Gegenstimme (beide CDU) 

beschlossen. 

05.08.2022 Begrünung Vorgärten, Umsetzung LBauO §8 

 Antrag: Die Landesbauordnung schreibt seit 2019 vor, dass Vorgärten zu höchstens einem 

Drittel versiegelt werden dürfen. Im Brüggener Ortsrecht muss diese Änderung 

nachgeholt werden. Am 01.12.2022 vom Ausschuss für Bauen, Infrastruktur und Klima-

schutz einstimmig verabschiedet. 

20.07.2022 Auszeichnung lokalkultureller Objekte 

 Antrag: Touristisch interessante und lokalkulturell erhaltenswerte Objekte sollen per 

Urkunde ausgezeichnet werden, damit die Eigentümer verstehen, dass es seitens der 

Öffentlichkeit ein Interesse gibt, diese Dinge zu erhalten. Am 17.11.202 im Ausschuss für 

Stadtmarketing, Tourismus und Kultur zur Überarbeitung zurückgezogen. Zwischen-

zeitlich Gespräche zur Wiederaufnahme des Ansatzes geführt, Erarbeitung in 

Rücksprache mit der Gemeindeverwaltung beabsichtigt.  

14.07.2022 Einberufung Hauptausschuss wg. Energieversorgung 

 Antrag: Auf Anregung unserer Fraktion gemeinsamer Antrag fast aller Fraktionen, wegen 

der drohenden Energiemangellage, eine Hauptausschuss-sitzung einzuberufen, in der die 

Verwaltung die Politik frühzeitig über bereits angelaufene und geplante Maßnahmen für 

den Winter 2022/23 informiert. Hauptausschusssitzung fand am 09.08.2022 statt. 

13.07.2022 Änderung Entsorgungssatzung nicht vollzogen 

 Stellungnahme: Die bereits 2014 vom Gemeinderat beschlossene Änderung der Ent-

sorgungssatzung solle vorgenommen werden, wonach es verboten ist, Dinge zu fremdem 

Sperrmüll ungefragt hinzu zu stellen. Am 23.02.2023 durch einstimmigen Beschluss des 

Gemeinderates der Satzung hinzugefügt. 

02.03.2022 Landschaftsplan Grenzwald/Schwalm 

 Stellungnahme: gegenüber der Abteilung Natur und Landschaft, Jagd und Fischerei des 

Kreises Viersen. 1. Einbeziehung des kleinen Eichenwaldes am oberen Ende des 

Gewerbegebietes Weihersfeld in den Landschaftsplan und dadurch Erhalt als Waldfläche, 

2. Einbeziehung von Bereichen um den Mühlenbach in Boerholz in den Landschaftsplan,  



 

3. Keine Ausweisung aller Ufer des Dahmensees als Landschaftsschutzgebiet, Darstellung 

des ‚berechtigten Interesses der Bevölkerung‘, den See zur sommerlichen Abkühlung zu 

nutzen. 

02.03.2022 Reitwegebeschilderung 

 Antrag: Die teilweise Jahrzehnte alte Reitwegbeschilderung in den Brüggener Wäldern 

soll entfernt werden, weil sie gegenüber dem Kreis Viersen bereits 2016 per Urteil für 

nicht statthaft erklärt wurde. Nach Stellungnahme durch den Kreis Viersen modifiziert. 

Dreiteilige Abstimmung jeweils mit übergroßer Mehrheit beschlossen. Widersprüchliche 

Reitwegebeschilderung wird sukzessive demontiert oder sinnvoll ergänzt.  

25.11.2021 Unterschutzstellung Malzkorn-Platane 

 Antrag: Die am ersten Tag des Baumes im Jahr 1952 vom Borner Naturschützer, 

Schriftsteller und Lehrer Heinrich Malzkorn gepflanzte Platane am Sportpark Vennberg, 

soll von der Gemeinde besonders geschützt werden. Zugunsten des Antrags vom 

20.07.2022 am 02.05.2022 zurückgezogen. Im Zusammenhang mit dem Antrag wurde die 

Malzkorn-Platane am 25.04.2022 (50. Tag des Baumes) in einer feierlichen Eröffnung mit 

einer künstlerisch gestalteten Hinweistafel versehen. 

04.11.2021 Jugendamt der Schwalmgemeinden  

 Anfrage: Der Kreis Viersen fordert von der Gemeinde mittlerweile 6,7 Millionen Euro für 

die Jugendhilfe. Unsere Fraktion fragt, ob es im Rahmen der Interkommunalen 

Zusammenarbeit mit Schwalmtal und Niederkrüchten bereits Überlegungen für ein 

Jugendamt in Eigenregie gab und mit Kosten in welcher Höhe zu rechnen sei, wenn ein 

eigenes Jugendamt betrieben werde. In ihrer Antwort sieht die Verwaltung die 

Schwalmgemeinden fachlich nicht in der Lage, wegen der vielschichtigen und 

verantwortungsvollen Aufgaben, ein Jugendamt in Eigenregie zu betreiben, Obwohl die 

Schwalmgemeinden zusammen 50.000 Einwohnende hätten, dürfte der Betrieb eines 

Jugendamtes nur von einer Gemeinde mit mindestens 20.000 Einwohnenden beantragt 

werden. Die 6,7 Mio. Euro seien für den ausgewiesenen Bedarf ‚nachvollziehbar‘.  

29.10.2021 Richtlinie Ehrenplakette 

 Stellungnahme: Bisher nur halb so viele Frauen (21) wie Männer (41) geehrt. Ungleich-

gewicht muss ausgeglichen werden, bis zum Ausgleich sollen höchstens so viele Männer 

wie Frauen geehrt werden. Noch nie wurde ein  Mensch in der ersten Lebenshälfte geehrt. 

Eine spezielle Auszeichnung 'Motivation zum Engagement und Ehrenamt' soll geschaffen 

werden, ‚ Zivilcourage‘ soll in die Gründe zur Verleihung aufgenommen werden. 

24.09.2021 Archiv der Dialekte 

 Antrag: Die Dialekte im Gemeindegebiet sollen unter wissenschaftlicher Begleitung 

möglichst vollständig aufgenommen und der Nachwelt erhalten bleiben. Am 09.11.2021 

vom Gemeinderat einstimmig in den Ausschuss für Stadtmarketing und Kultur über-

wiesen, dort seither zu einem Projekt u.a. in Zusammenhang mit der Uni Bonn verstetigt. 

In der Sitzung des Ausschuss für Stadtmarketing, Tourismus und Kultur am 07.03.2023 

empfahl die Gemeinde auf Anordnung des Bürgermeisters, das Projekt ‚Archiv der 

Dialekte‘ vollständig einzustellen. Die Ausschussmitglieder entschieden hingegen, nach 

der Aufnahme und Erfassung der Dialekte in Bracht, Born und Lüttelbracht auch die 

Erfassung des Dialektes in Oebel (für Brüggen) zu Ende zu bringen. Die Dialekte Bracht, 

Born und Lüttelbracht fließen in den ‚Dialektatlas Mittleres Westdeutschland ein, die 



 

Unterlagen aus Oebel stehen zur weiteren wissenschaftlichen Auswertung Interessierten 

zur Verfügung (z.B. Studierenden für Bachelor- oder Staatsexamensarbeit). 

28.08.2021 Geschwister-Louis-Stiege 

 Antrag: Der Fußweg zwischen Borner Straße und dem Hagenkreuzweg soll nach den 

Geschwistern Louis benannt werden, die dort eine sehr frühe Ziegelei betrie-ben und die 

dort den Berg abtrugen, wo heute das Gesundheitszentrum steht.  Am 14.06.2022 vom 

Haupt-, Finanz- und Wirtschaftsförderungsausschuss mit 17:1 Stimmen abgelehnt. 

25.08.2021 Integriertes Handlungskonzept 

 Stellungnahme: Anmerkungen zu 21 Aspekten des Integrierten Handlungskonzepts.  

Ausführliche Stellungnahmen zu einem Verkehrsleitsystem im nördlichen Ortskern 

(Verlagerung Durchgangsverkehr Borner Straße-Roermonder Straße, Verlagerung 

Durchgangsverkehr Gelagweg/Oebel, mehr Sicherheit für Fußgänger/Radfahrer, Auf-

wertung Geschäftslagen Borner Straße, Verringerung Fahrbahnbreite) und der 

Herstellung von Barrierefreiheit im gesamten Ortskern (Zusammenführung Einzel-

maßnahmen, vollständige Erfassung baulicher Barrieren, Berücksichtigung verschiedener 

Behinderungen, durchgehende Entfernung von Barrieren auf Fußgängerwegen, Aus-

weisung beschwernisarmer Wegstrecken). 

21.08.2021 Klimafolgenvorsorge Schwalm 

 Antrag: Die Gemeinde soll eine Fach-Veranstaltung zur Klimafolgenvorsorge ausrichten 

(Hochwasser Schwalm, Austrocknung, Grundwasserrückgang usw.) Mit 23:9 Stimmen am 

23.09.2021 vom Gemeinderat abgelehnt. 

12.07.2021 Straßensperre Weißer Stein 

 Stellungnahme: Hinweis, dass durch die defekte Straßensperre am Weißen Stein PKW in 

'autobahngleicher Geschwindigkeit' durch das Naturschutzgebiet rasen und dass LKW 

damit die Mautpflicht umgehen. Bitte, die Barriere wiederherzustellen, um anschließend 

über eine angemessene Durchlässigkeit des Übergangs zu beraten. Ausdrücklich auch, 

dass ein mehr als zehn Kilometer langer Umweg von Bracht nach Reuver keine gute 

Situation ist. Offiziell blieb die Stellungnahme ohne Reaktion, informell informierte der 

Bürgermeister, dass eine Schließung der Anlage nicht seiner Vorstellung entspräche.  

27.05.2021 Gemeindestiftung 

 Antrag: Menschen, die der Gemeinde etwas vererben wollen, soll dies über eine Stiftung 

ermöglicht werden, damit das Geld nicht in der allgemeinen Stadtkasse landet.  Mit 21:8 

Stimmen am 05.04.2022 vom Gemeinderat abgelehnt. 

16.05.2021 Radwegsanierung Klimp 

 Antrag: Die Oberfläche des Radwegs zwischen Born und Brüggen soll von Hindernissen 

befreit und die Ränder sollen freigeschnitten werden. Am 28.09.2021 vom Ausschuss für 

Bauen, Infrastruktur und Klimaschutz einstimmig beschlossen. 

02.04.2021 Hinweisschilder John Muir 

 Stellungnahme: Schriftliche Bitte gegenüber der Gemeinde, aufgestellte Schilder mit 

Zitaten von John Muir zu entfernen, weil der US-amerikanische Naturschützer heute 

wegen seiner rassistischen Ansichten in der Kritik steht. Die Schilder wurden dort 

aufgestellt, wo Abfallbehälter entfernt wurden. 



 

23.03.2021 Prüfauftrag Photovoltaik 

 gemeinsamer Antrag von UBW und Wir: Die Gemeinde soll prüfen lassen, ob die Flächen 

der Deponien ‚Brüggen I‘ und ‚Brüggen II‘ für Photovoltaik-Freiflächenanlagen geeignet 

sind. Am 08.06.2021 vom Ausschuss für Bauen, Infrastruktur und Klimaschutz einstimmig 

beschlossen. 

11.03.2021 Erscheinungsbild des Alt-Brüggener Ortskerns 

 Stellungnahme: In kleinen, kaum spürbaren Schritten wird das vertraute Erschei-

nungsbild im Brüggener Ortskern einer 'Waschbetonarchitektur' und unpassenden 

Anstrichen geopfert. Um mit dem 'Zeitgeist' zu gehen, wird immer mehr vom alten 

Brüggen geopfert. Bitte an die Ratskollegen aller Fraktionen, sich ein bewusstes Bild vom 

gar nicht mehr so historischen Ortskern zu machen. 

02.02.2021 Planungsvariante Kreuzherrenplatz 

 gemeinsamer Antrag von Grüne, Wir, SPD, FDP: Die Gemeinde soll zur für die 

Neugestaltung des Kreuzherrenplatzes zuvor bekanntgegebene Planungsvarianten zum 

Vergleich stellen. Aus formalen Gründen am 16.02.2021 zurückgezogen und am 

03.03.2021 in überarbeiteter Form erneut gestellt.  Am 23.03.2021 mit 16:14 Stimmen 

vom Gemeinderat beschlossen. 

14.01.2021 Identifikation überfahrener Haustiere 

 Antrag: Die Gemeinde soll die Identifikationschips überfahrener Haustiere auslesen und 

bekanntgeben, bevor die Tierkörper beseitigt werden. ‚Herrchen‘ und ‚Frauchen‘ dürfen 

nicht um Unklaren über den Verbleib ihrer Tiere gelassen werden. Die Verwaltung teilte 

in der Ratssitzung am 16.02.2021 mit, dass den beantragten Scanner bereits angeschafft 

habe, um die Haustiere zu identifizieren. 

04.01.2021 Abfallbehälter in Naherholungsbereichen 

 Stellungnahme: Auf Initiative der CDU-Fraktion sollen sämtliche Abfalleimer in 

Naherholungsgebieten demontiert werden. Wir sprechen uns dafür aus, den Ursachen 

auf den Grund zu gehen und mit Bedacht abzuwägen, ob und welche Abfalleimer 

demontiert werden sollen. 

17.12.2020 Ermittlung versiegelter Flächen 

 Antrag: Die Gemeinde soll die Flächenversiegelungen auf den Grundstücken im 

Gemeindegebiet nach 14 Jahren aktualisieren. Weil in der Zwischenzeit viele Flächen 

versiegelt, aber nicht ran die Gemeinde gemeldet wurden, gehen die Gebühren teilweise 

zu Lasten anderer. Gebührengerechtigkeit muss wiederhergestellt werden. Die 

Verwaltung teilte in der Ratssitzung am 16.02.2021 mit, dass sie die Ermittlung 

versiegelter Flächen im Sinne des Antrags bereits aufgenommen habe.  

16.11.2020 Änderung der Geschäftsordnung des Rates 

 gemeinsamer Antrag von Wir, SPD, Grüne, FDP: Abstimmungsergebnisse in Rat und 

Ausschüssen sollen nach Zustimmung, Ablehnung und Enthaltung und den Fraktionen 

protokolliert werden. Nach außen hin soll für die Bürgerinnen und Bürger sichtbar 

werden, wer wie abgestimmt hat. Mit Mehrheit beschlossen, Abstimmungsverhältnis 

wurde nicht protokolliert. 


